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Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen 

in der Gemeinde Marienwerder  

(Straßenreinigungssatzung) 

Aufgrund §§ 3, 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 
18.12.2007 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg - GVBl.I/07, Nr. 19, S. 286), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.06.2019 (GVBl. I/19, Nr. 38), den §§ 17, 47, 
49 a Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28.07.2009 (GVBl. I/09, [Nr.15], S.358), zuletzt geändert durch Artikel 2 Gesetzes vom 18.12.2018 
(GVBl. I/18, Nr. 37), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Marienwerder in der Sitzung am 
28.04.2022  folgende Satzung beschlossen: 

 

§ 1 Allgemeines 

(1) Die Gemeinde Marienwerder betreibt die Reinigung auf den dem öffentlichen Verkehr gewid-
meten Straßen, Wegen und Plätze innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich der 
Ortsdurchfahrten der Bundes-, Landes- und Kreisstraßen als öffentliche Einrichtung, soweit sie 
nicht nach § 2 den Grundstückseigentümern übertragen wird.  
 

(2) Geschlossene Ortslage ist der Teil des Gemeindegebietes der zusammenhängend bebaut ist. 
Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände 
oder nur einseitige Bebauung unterbrechen den Zusammenhang nicht. Dazu gehören insbe-
sondere Anlagen von allgemeiner Bedeutung, wie Grünanlagen, Gemeindewälder, Spiel- und 
Sportplätze, Kleingärten, Friedhöfe und Verkehrsanlagen.  
 

(3) Die Reinigungspflicht umfasst die Straßenreinigung sowie den Winterdienst auf Fahrbahnen 
und Gehwegen im Rahmen dieser Satzung. Die Straßenreinigung beinhaltet die Entfernung 
aller Verunreinigungen von der Straße, welche die Hygiene oder das Gemeindebild nicht uner-
heblich beeinträchtigen oder eine Gefährdung des Verkehrs darstellen können. Der Winter-
dienst beinhaltet insbesondere das Schneeräumen und Bestreuen der gefährlichen Stellen der 
verkehrswichtigen Straßen bei Eis- und Schneeglätte.  
 

(4) Art und Umfang der Reinigungspflichten der Grundstückseigentümer ergeben sich aus den §§ 
2 bis 4 dieser Satzung. 
 

(5) Als Gehweg im Sinne dieser Satzung gelten : 
a) alle selbständigen Gehwege, 
b) die gemeinsamen Rad- und Gehwege (Zeichen 240 der Straßenverkehrsordnung - 

StVO) 
c) alle erkennbar abgesetzten und für die Benutzung durch Fußgänger vorgesehenen 

Straßenteile, 
d) Gehbahnen bis zu 1,50 m Breite parallel zur Grundstücksgrenze bei allen Straßen und 

Straßenteilen, deren Benutzung durch Fußgänger vorgesehen oder geboten ist, insbe-
sondere in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) und in Fußgängerberei-
chen (Zeichen 242 StVO) sowie 
 

jeweils die dazu gehörenden Randstreifen. Randstreifen sind Nebenflächen zwischen Fahr-
bahn und Grundstücksgrenze, insbesondere Straßenbegleitgrün (Rasenflächen, Baumschei-
ben oder anderer Pflanzenwuchs) sowie unbefestigte oder befestigte Flächen zwischen  
Fahrbahn und Grundstücksgrenze. 
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(6) Als Fahrbahn im Sinne dieser Satzung gilt die gesamte Straßenfläche, die nicht Gehweg ist, 
also neben den dem Verkehr dienenden Teilen der Straße insbesondere auch die Trennstrei-
fen, befestigte Seitenstreifen, Parkstreifen, Parkbuchten, Parkplätze, Haltestellenbuchten, Si-
cherheitsstreifen und Radwege. 
 

(7) Gefährliche Stellen sind Stellen, bei denen wegen ihrer eigentümlichen Gestaltung oder wegen 
bestimmter, nicht ohne weiteres erkennbarer Umstände ein Unfall erhöht wahrscheinlich ist. 
Dies sind besonders Straßenstellen, an denen Kraftfahrer erfahrungsgemäß bremsen, auswei-
chen oder sonst ihre Fahrtrichtung oder Geschwindigkeit ändern (z. B. scharfe, unübersichtliche 
Kreuzungen und Straßeneinmündungen, auffallende Einengungen sowie zu Glätte neigende 
Brücken und Straßen an Wasserläufen, Gefällestrecken). 
 
 

§ 2 Art und Umfang der Reinigung 

(1) Die Reinigung der in der Anlage 1 (Gesamtstraßenverzeichnis) aufgeführten Fahrbahnen und 
Gehwege wird in dem nach §§ 3 und 4 festgelegten Umfang den Eigentümern der durch sie 
erschlossenen Grundstücke auferlegt. Das Gesamtstraßenverzeichnis ist Bestandteil dieser 
Satzung. Diese Satzung gilt auch für solche Straßen, die erstmals dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet werden und noch nicht im Gesamtstraßenverzeichnis aufgenommen sind. Bis zur 
Ergänzung des Gesamtstraßenverzeichnisses gelten sie als in die Reinigungsklasse I einge-
stuft. 
 

(2) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist unabhängig von der Eintragung im Liegenschaftskata-
ster und Grundbuch jeder zusammenhängende Grundbesitz der eine wirtschaftliche Einheit bil-
det. 
 

(3) Im Sinne dieser Satzung erschlossen ist ein Grundstück, wenn es einen Zugang oder eine Zu-
fahrt zur Straße hat oder ein Zugang oder eine Zufahrt ermöglicht werden kann und dadurch 
seine wirtschaftliche oder verkehrliche Nutzung ermöglicht wird. 
 

(4) Besteht für das Grundstück ein Erbbaurecht oder ein Nutzungsrecht für die in § 9 des Sachen-
rechtsbereinigungsgesetzes genannten natürlichen oder juristischen Personen des privaten     
oder öffentlichen Rechts, so tritt an die Stelle des Grundstückseigentümers der Erbbauberech-
tigte oder der Nutzungsberechtigte. Bei ungeklärten Eigentumsverhältnissen nimmt derjenige 
die Pflichten des Eigentümers wahr, der die tatsächliche Sachherrschaft über das Grundstück 
ausübt. 
 

(5) Grundstückseigentümer und die ihnen nach Absatz 4 Satz 1 Gleichgestellten (Verpflichtete) 
sind Anlieger im Sinne dieser Satzung. Der räumliche Umfang der Reinigungspflicht bestimmt 
sich nach der Frontlänge des Anliegergrundstücks einschließlich dort befindlicher Zugänge zu 
Fußgängerüberwegen. 
 

(6) Wird ein Grundstück durch mehrere öffentliche Straßen erschlossen, erstreckt sich die Reini-
gungspflicht auf alle Grundstücksseiten, die durch Straßen erschlossen werden. 
 

(7) Sind die Grundstückseigentümer beider Straßenseiten reinigungspflichtig, so erstreckt sich die 
Reinigungspflicht jeweils bis zur Straßenmitte. 
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(8) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Verpflichteten des gehwegseitig anliegen-
den  Grundstücks als  auch die Verpflichteten  der gehwegseitig gegenüberliegenden Grund-
stücke reinigungspflichtig. In Jahren mit gerader Endziffer erfolgt die Reinigung durch die an 
den Gehweg anliegenden Verpflichteten, in Jahren mit ungerader Endziffer durch die dem Geh-
weg gegenüberliegenden Verpflichteten. 
 

(9) Gemäß § 49 Absatz 4 des Brandenburgischen Straßengesetzes wird darauf hingewiesen, dass 
die Verpflichteten im Sinne § 2 Absatz 4 und 5 dieser Satzung im Umfang der Übertragung der 
Reinigungs- und Streupflicht die Verpflichtung zur Verkehrssicherung trifft. 

 
 

§ 3 Reinigungspflichten 

(1) Die nach dieser Satzung zu reinigenden Straßen sind entsprechend den örtlichen Erfordernis-
sen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung gemäß der Anlage 2 in Reinigungsklassen einge-
teilt. Die Reinigungsklasse legt den Umfang der Reinigungs- und Wintermaßnahmen fest.  
Anlage 2 ist Gegenstand dieser Satzung. Ändert sich der Straßenname, gilt die jeweilige Reini-
gungsklasse weiter.  
 

(2) Die Zuordnung der Straßen in Reinigungsklassen erfolgt unter Berücksichtigung des Ver-
schmutzungsgrades und des Reinigungsbedarfes wie folgt: 
 

Reinigungsklasse I: 

anliegender Eigentümer:  Reinigung der Gehwege einschließlich Winterdienst, 

Gemeinde:   Reinigung der Fahrbahn nach Bedarf, Winterdienst auf der 
     Fahrbahn  

Reinigungsklasse II: 

anliegender Eigentümer: Reinigung der Gehwege einschließlich Winterdienst, 
Reinigung der Fahrbahn ohne Winterdienst  

Gemeinde: Winterdienst auf der Fahrbahn (nachrangige Beräumung bzw. 
Abstumpfung, wenn alle Straßen der Reinigungsklasse I be-
räumt bzw. abgestumpft sind) 

Reinigungsklasse III: 

anliegender Eigentümer: Reinigung der Gehwege einschließlich Winterdienst, 
 Reinigung der Fahrbahn ohne Winterdienst  

Gemeinde  Winterdienst auf der Fahrbahn (nachrangige Beräumung bzw. 
Abstumpfung, wenn alle Straßen der Reinigungsklassen I und 
II beräumt bzw. abgestumpft sind) 

Reinigungsklasse IV:  

anliegender Eigentümer: Reinigung der Gehwege und der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

Gemeinde:   kein Winterdienst auf der Fahrbahn  
 

(3) Fahrbahnen und Gehwege sind nach Bedarf zu reinigen. Laub und Verschmutzungen sind un-
verzüglich zu beseitigen, wenn sie eine Verkehrsgefährdung darstellen (Rutsch- und Stolper-
gefahr). 
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(4) Selbständige Gehwege sind in ihrer gesamten Breite zu reinigen. 
 

(5) Die Reinigung von Haltestelleneinrichtungen für öffentliche Verkehrsmittel und Schulbusse ob-
liegt der Gemeinde Marienwerder. 
 

(6) Zur Reinigung gehört die Beseitigung von Schmutz, Glas, Abfall, Laub und sonstigen Verunrei-
nigungen.  
 

(7) Bei der Reinigung ist eine belästigende Staubentwicklung zu vermeiden. Verunreinigungen und 
sonstiger Müll sind nach Beendigung der Reinigung nach den abfallrechtlichen Vorschriften zu 
entsorgen und dürfen weder den Einrichtungen des Nachbarn, noch Straßenrinnen und Stra-
ßeneinläufen, sonstigen Entwässerungsanlagen, offenen Abwassergräben, oder öffentlich auf-
gestellten Einrichtungen (z. B. Papierkörbe und Sammelcontainer) zugeführt werden.  
 

(8) Die Entsorgung des Laubes der Straßenbäume erfolgt im Zeitraum von Oktober bis Dezember 
eines jeden Jahres durch die Gemeinde Marienwerder. Über die Art und Weise der Entsorgung 
wird vor jeder Laubsaison (Herbst) in ortsüblicher Weise (Aushänge/ Bekanntmachungen im 
Amtsblatt) informiert. In der sonstigen Zeit des Jahres liegt die Laubentsorgung in der Verant-
wortung der Anlieger. 
 

(9) Laub und Grünabfälle von Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg, die Fahrbahn oder  
sonstige öffentliche Flächen (z. B. Grünflächen) verbracht werden.  

 
 

§ 4 Winterdienst 

(1) Leistungen des Winterdienstes bei Schnee- und Eisglätte im Auftrag der Gemeinde Marienwer-
der werden auf Fahrbahnen eines ausgewählten Straßennetzes erbracht, die in der Anlage 2 
gekennzeichnet sind. Im Übrigen obliegt der Winterdienst auf Gehwegen und auf Fahrbahnen 
den Anliegern und sonstigen Verpflichteten nach Maßgabe der nachfolgenden Absätze. 
 

(2) Fahrbahnen sind durch die Verpflichteten von Schnee freizuhalten. Bei Eis- und Schneeglätte 
sind die Fahrbahnen mit abstumpfenden Mitteln zu bestreuen. Der Schnee ist am Fahrbahnrand 
so zu lagern, dass Gehwege nicht beeinträchtigt werden. 
 

(3) An Gebäudeteilen, die unmittelbar an der Straße liegen, sind Eiszapfen, Schneeüberhänge und 
auf den Dächern liegende Schneemassen, die den Umständen nach eine Gefahr für Personen 
oder Sachen bilden, unverzüglich von den Gebäudeeigentümern zu entfernen oder Sicherungs-
maßnahmen zu treffen.  
 

(4) Gehwege mit einer Breite von weniger als 1,50 m sind vollständig, breitere Gehwege sind in 
einer Breite von 1,50 m von Schnee freizuhalten. Bei Eis- und Schneeglätte sind die Gehwege 
mit Streumitteln abzustumpfen. Schnee ist an den an die Fahrbahn grenzenden Teil des Geh-
weges oder, wo dies nicht möglich ist, auf dem Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fahr- und 
Fußgängerverkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wird. Regenwassereinläufe, 
Löschwasserentnahmestellen und Hydranten sind von Schnee und Eis freizuhalten. 
 

(5) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen die Gehwege so von 
Schnee und Eis freigehalten und bei Glätte bestreut werden, dass Ein- und Aussteigen sowie 
Zu- und Abgang zu den Haltestelleneinrichtungen ohne Hindernisse aus Schnee und ohne ge-
fährliche Glätte gewährleistet ist.  
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(6) Der Winterdienst hat werktags in der Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr, sonn- und feiertags von 
9:00 Uhr bis 20:00 Uhr zu erfolgen, gefallener Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich 
nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 
20:00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags bis 7:00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 9:00 Uhr des folgenden Tages zu beseitigen. 
 

(7) Die Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Stoffen ist auf Gehwegen grundsätzlich 
verboten. Ihre Verwendung ist ausnahmsweise erlaubt: 
 

a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (zum Beispiel Eisregen), in denen durch 
den Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Wirkung zu erzielen ist, 
 

b) an gefährlichen Stellen auf Gehwegen wie z. B. Treppen, Rampen, Brückenauf- oder   
-abgängen, starken Gefälle- bzw. Steigungsstücken oder ähnlichen Gehwegabschnit-
ten. 
 

(8) Schnee und Eis von privaten Grundstücken dürfen nicht auf Gehwege oder Fahrbahnen sowie 
sonstige öffentliche Flächen verbracht werden. 
 

(9) Wurden zum Abstumpfen Streumittel wie z.B. Splitt und Sand eingesetzt, sind diese zum Ende 
der Frostperiode, jedenfalls aber bis zum 31.03. des Jahres, zu beseitigen. § 2 Abs. 4 und 5 
gelten entsprechend. Zur Beseitigung gehören das gründliche Abkehren des Streugutes, die 
Aufnahme und die fachliche Entsorgung. Ein Verbringen des Streumittels auf angrenzende 
Fahrbahnen im Sinne des § 1 Abs. 6 oder sonstige öffentliche Flächen, insbesondere öffentliche 
Grünflächen, ist verboten. 
 
 

§ 5 Ordnungswidrigkeiten 

(1) Ordnungswidrig im Sinne § 47 Abs. 1 Nr. 15 BbgStrG handelt, wer als Reinigungspflichtiger 
vorsätzlich oder fahrlässig: 
 

a) seiner Reinigungspflicht nach §§ 2 und 3 dieser Satzung nicht oder nicht vollständig  
nachkommt, 
 

b) entgegen § 3 Abs. 3 Satz 2 dieser Satzung Laub nicht unverzüglich beseitigt, 
 

c) entgegen § 3 Abs. 6 Satz 1 dieser Satzung Schmutz, Glas, Abfall, Laub und sonstige 
Verunreinigungen nicht oder nicht vollständig beseitigt, 
 

d) entgegen § 3 Abs. 7 und 9 dieser Satzung Verunreinigungen und sonstigen Müll auf 
öffentlichen Flächen oder in öffentliche Abfallkörbe verbringt, 

 
e) entgegen § 3 Abs. 9 Laub und Grünabfälle von Grundstücken auf den Gehweg, die 

Fahrbahn oder sonstige öffentliche Flächen (z. B. Grünflächen) verbringt, 
 

f) entgegen § 4 Abs. 2 Satz 1 Fahrbahnen von Schnee nicht freihält, 
 

g) entgegen § 4 Abs. 2 Satz 2 dieser Satzung bei Eis- und Schneeglätte Fahrbahnen nicht 
mit abstumpfenden Mitteln bestreut,  
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h) entgegen § 4 Abs. 3 dieser Satzung Eiszapfen, Schneeüberhänge und auf Dächer lie-
gende Schneemassen an Gebäudeteilen, die unmittelbar an der Straße liegen und ein 
Risiko für den fließenden Verkehr darstellen, nicht beseitigt, 

 
i) entgegen § 4 Abs. 4 Satz 1 und 2 Gehwege nicht in einer Breite von mindestens 1,50 

m von Schnee freihält und bei Schnee- und Eisglätte mit Streumitteln abstumpft, 
 

j) entgegen § 4 Abs. 4 Satz 3 Regenwassereinläufe, Löschwasserentnahmestellen und 
Hydranten nicht von Schnee und Eis freihält, 
 

k) entgegen § 4 Abs. 5 dieser Satzung an Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder 
Schulbusse die Gehwege nicht so von Schnee freihält und bei Glätte bestreut, dass 
Ein- und Aussteigen sowie Zu- und Abgang zu den Haltestelleneinrichtungen ohne  
Hindernisse aus Schnee und ohne gefährliche Glätte gewährleistet sind,  

 
l) entgegen § 4 Abs. 6 Satz 1 dieser Satzung werktags zwischen 7:00 Uhr und 20:00 Uhr, 

sonn- und feiertags zwischen 9:00 Uhr und 20:00 Uhr gefallenen Schnee oder entstan-
dene Glätte nicht nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach Entstehen der Glätte 
beseitigt, 

 
m) entgegen § 4 Abs. 6 Satz 2 dieser Satzung nach 20:00 Uhr gefallenen Schnee und 

entstandene Glätte nicht werktags bis 7:00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9:00 Uhr des 
folgenden Tages beseitigt, 

 
n) entgegen § 4 Abs. 7 dieser Satzung Salz oder sonstige auftauende Stoffe auf Gehwe-

gen verwendet, wenn dies nicht ausnahmsweise zulässig ist,  
 

o) entgegen § 4 Abs. 8 dieser Satzung Schnee und Eis von privaten Grundstücken auf 
Gehwege, Fahrbahnen und sonstige öffentliche Flächen verbringt, 

 
p) entgegen § 4 Abs. 9 dieser Satzung Streumittel nicht beseitigt. 

 
(2) Ordnungswidrigkeiten können gemäß § 47 Abs. 2 BbgStrG mit einer Geldbuße bis zu 2.500 € 

geahndet werden. Für das Verfahren gelten die Vorschriften des Gesetzes über die Ordnungs-
widrigkeiten (OWIG) in der jeweils gültigen Fassung. Zuständige Verwaltungsbehörde im Sinne 
des § 36 Abs. 1 Nr. 1 OWIG ist der Amtsdirektor. 

 
 

§ 6 Vorsorgemaßnahmen, Besondere Verschmutzungen 
 

(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung ist es untersagt, öffentliche Stra-
ßen einschließlich aller Bestandteile nach § 2 Abs. 2 Nr. 1, 3 und 4 BbgStrG, insbesondere 
Gehwege, Parkplätze, Straßenbegleitgrün, über das übliche Maß zu verunreinigen und zu be-
schädigen oder zu zerstören. 
 

(2) Es ist geboten, Fahrzeugladungen, die zu Verunreinigungen der Straßen führen können, abzu-
decken oder auf sonstige geeignete Weise zu sichern. 
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(3) Entstehen außergewöhnliche Verunreinigungen der Straße einschließlich ihrer Bestandteile 
nach § 2 Abs. 2 Nr. 1, 3 und 4 BbgStrG, z. B. durch Straßenfeste, Demonstrationen, kulturelle 
oder sportliche Veranstaltungen, das Vorhandensein von Verkaufsständen oder durch sonstige 
Anlagen und Einrichtungen, hat der Veranstalter bzw. Verursacher die außergewöhnliche Ver-
unreinigung unverzüglich auf seine Kosten gemäß § 17 BbgStrG zu beseitigen. Beschädigun-
gen der Straße einschließlich ihrer Bestandteile nach § 2 Abs. 2 Nr. 1, 3 und 4 BbgStrG im 
Zusammenhang mit in Satz 1 benannten Nutzungen sind vom Verursacher bzw. vom Veran-
stalter zu beheben. 
 

(4) Für Sondernutzungen nach § 18 BbgStrG gelten die Pflichten nach Abs. 3 für den Erlaubnis-
nehmer entsprechend. 
 

(5) Verunreinigungen oder Beschädigungen öffentlicher Verkehrsflächen durch Baustellenverkehr 
im Zusammenhang mit Maßnahmen auf und an Grundstücken, die durch die öffentliche Straße 
erschlossen sind, sind unverzüglich, spätestens nach Beendigung der täglichen Arbeiten, vom 
Grundstückseigentümer oder von dem durch ihn mit der Baudurchführung beauftragten Dritten 
zu beseitigen. 
 

(6) Zur Durchsetzung der in § 6 Abs. 2 bis 5 dieser Satzung genannten Pflichten ist die Gemeinde 
Marienwerder auf der Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen berechtigt, gegenüber dem 
Verpflichteten im Einzelfall Verfügungen zu erlassen. 

 
(7) Beseitigt der jeweils Verpflichtete die Verunreinigungen und Beschädigungen nach § 6 Abs. 2 

bis 5 dieser Satzung nicht unverzüglich, kann dies auf dessen Kosten durch die Gemeinde 
Marienwerder gemäß § 17 BbgStrG erfolgen. 
 
 

§ 7 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 
 

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 

 
 

Anlagen: 1. Gesamtstraßenverzeichnis 

2. Reinigungsklassen 

 

 

Biesenthal, den 29.04.2022 

 

gez.  
Nedlin 
Amtsdirektor  
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Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Die Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der Gemeinde Marienwerder  
(Straßenreinigungssatzung) beschlossen in der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Marienwerder am 28.04.2022 wird im „Amtsblatt für das Amt Biesenthal- 
Barnim“ Nr. 5/2022, Jahrgang Nr. 32 am 31.05.2022 öffentlich bekanntgemacht. 

 

Biesenthal, den 29.04.2022 

 

gez.  
Nedlin 
Amtsdirektor  
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Anlage 1 

Gesamtstraßenverzeichnis 

 

OT Marienwerder 

Akazienweg  

Am Bootshafen 

Am Schützenplatz 

Am Werbellinkanal 

An den Feldern 

An der Feldmark 

Biesenthaler Straße 

Eberswalder Straße 

Gartenweg 

Grabenweg 

Kanalstraße 

Klandorfer Straße 

Marienwerder Ring 

Pappelring 

Pechteich 

Schmiedeweg 

Siedlerweg 

Steinfurther Straße 

Waldweg 

Werftstraße 

Zerpenschleuser Straße 

Zur Krugbrücke 

 

 

OT Ruhlsdorf 

Ahornweg 

Am Wald 

Bahnhofstraße 

Biesenthaler Chaussee 
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Dorfstraße 

Eiserbuder Weg 

Klosterfelder Straße 

Landweg 

Mühlenweg 

Prendener Straße 

Sophienstädter Straße 

Spatzenweg 

Zerpenschleuser Chaussee 

Zu den Sandenden 

Zum Auwinkel 

Zum Zeltplatz 

Zur Leesenbrücker Schleuse 

 

 

OT Sophienstädt 

Alte Dorfstraße 

Am Wiesengrund 

Eiserbuder Waldweg 

Kirchsteig 

Kleiner Steig 

Prendener Weg 

Rosalienstraße 

Ruhlsdorfer Straße 

Sophiensteig 

Waldrand 

Weg nach Marienwerder 

Zum Fließ 

Zum Mittelprendener 

Zur Eiserlake 
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Anlage 2 

Reinigungsklassen 

 

 

Reinigungsklasse I: 

anliegender Eigentümer:  Reinigung der Gehwege einschließlich Winterdienst;  

Gemeinde:   Reinigung der Fahrbahn nach Bedarf, Winterdienst auf der Fahrbahn  

 

Reinigungsklasse II: 

anliegender Eigentümer: Reinigung der Gehwege einschließlich Winterdienst, 

 Reinigung der Fahrbahn ohne Winterdienst  

Gemeinde: Winterdienst auf der Fahrbahn (nachrangige Beräumung bzw. Ab-
stumpfung, wenn alle Straßen der Reinigungsklasse I beräumt bzw. ab-
gestumpft sind) 

 
 
Reinigungsklasse III: 

anliegender Eigentümer: Reinigung der Gehwege einschließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen ohne Winterdienst 

Gemeinde  Winterdienst auf der Fahrbahn (nachrangige Beräumung bzw. Ab-
stumpfung, wenn alle Straßen der Reinigungsklassen I und II beräumt 
bzw. abgestumpft sind) 

 

Reinigungsklasse IV:  

anliegender Eigentümer: Reinigung der Gehwege und der Fahrbahnen einschließlich Winter-
dienst 

Gemeinde:   kein Winterdienst auf der Fahrbahn  
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Ortsteil Marienwerder 

 

  

Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Akazienweg  III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Am Bootshafen III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Am Schützenplatz III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Am Werbellinkanal III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

An den Feldern IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

An der Feldmark III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Biesenthaler Straße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 
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Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Eberswalder Straße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Gartenweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Grabenweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Kanalstraße III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Klandorfer Straße 

Kreisstraße K 6009 

I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Klandorfer Straße 

Flur 2, Flurstück 496 

(Haus-Nr. 14 – 21 und 39 – 45) 

 

II Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahn ohne 
Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklasse I beräumt 
bzw. abgestumpft sind) 

Marienwerder Ring III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 
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Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Pappelring III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Pechteich IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Schmiedeweg IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Siedlerweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind)  

Steinfurther Straße II Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahn ohne 
Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklasse I beräumt 
bzw. abgestumpft sind) 

Waldweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Werftstraße III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 
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Ortsteil Ruhlsdorf 

 

 
  

Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Zerpenschleuser Straße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Zur Krugbrücke IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Ahornweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Am Wald IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Bahnhofstraße III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Biesenthaler Chaussee I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 
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Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Dorfstraße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Eiserbuder Weg II Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahn ohne 
Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklasse I beräumt 
bzw. abgestumpft sind) 

Klosterfelder Straße III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Landweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Mühlenweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Prendener Straße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Sophienstädter Straße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 
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Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Spatzenweg II Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahn ohne 
Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklasse I beräumt 
bzw. abgestumpft sind) 

Zerpenschleuser Chaussee I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Zu den Sandenden I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Zum Auwinkel IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Zum Zeltplatz III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Zur Leesenbrücker Schleuse III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 
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Ortsteil Sophienstädt 

 

  

Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Alte Dorfstraße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 

Am Wiesengrund IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Eiserbuder Waldweg III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Kirchsteig IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Kleiner Steig IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Prendener Weg II  Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahn ohne 
Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklasse I beräumt 
bzw. abgestumpft sind) 

Rosalienstraße III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Ruhlsdorfer Straße I Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst 

 

Reinigung der Fahrbahn 
nach Bedarf, 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn 
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Straße Klasse Reinigungsleistung 
 Eigentümer 

Reinigungsleistung 
Gemeinde 

Sophiensteig IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Waldrand IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  

Weg nach Marienwerder III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Zum Fließ III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Zum Mittelprendener III Reinigung der Gehwege ein-
schließlich Winterdienst, 

Reinigung der Fahrbahnen 
ohne Winterdienst 

Winterdienst auf der Fahr-
bahn (nachrangige Beräu-
mung bzw. Abstumpfung, 
wenn alle Straßen der Rei-
nigungsklassen I und II be-
räumt bzw. abgestumpft 
sind) 

Zur Eiserlake IV Reinigung der Gehwege und 
der Fahrbahnen einschließlich 
Winterdienst 

kein Winterdienst auf der 
Fahrbahnen  


